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Pokalrunde Jugend 
 

Der Pokal im TT– Bezirk Ulm wird in 5 Klassen ausgespielt: 

• Bezirkspokal A Mädchen U18 (3er Team)  
- alle Mädchen der teilnehmenden Vereine mit gültiger SBNM, wenn in der Mannschaftsmeldung Jugend ge-
führt 
- alle Mädchenspielklassen 

• Bezirkspokal A Mädchen U15 (4er Team) 
- alle U15 Spielerinnen mit gültiger SBNM, wenn in der Mannschaftsmeldung Jugend U12 und U18 geführt 
(NES Einreihung aus Jugend U12 ist zu beachten) 

• Bezirkspokal A Jungen U18 (3er Team) 
- alle Jungen der teilnehmenden Vereine mit gültiger SBNM, wenn in der Mannschaftsmeldung Jugend ge-
führt. 
- alle Jungen-Spielklassen ab Bezirksliga aufwärts 

• Bezirkspokal B Jungen U18 (3er Team) 
- alle Jungen der teilnehmenden Vereine mit gültiger SBNM 
- alle Jungen-Spielklassen ab Bezirksklasse abwärts 

• Bezirkspokal A Jungen U15 (4er Team)  

- alle U15 Spieler mit gültiger SBNM, wenn in der Mannschaftsmeldung Jugend U12 und U18 geführt (NES 
Einreihung ist zu beachten) 

 

Koordination und Ablauf der Pokalrunde  
Die Pokalrunde wird vom Pokalspielleiter koordiniert und geleitet. 

 Die Ausspielung findet im einfachen KO-System während der Saison in Pokalrunden zeitlich gestaffelt 
je nach Teilnehmerzahlen statt und wird vor der Pokalsaison durch den Pokalspielleiter veröffentlicht. 

 Die Pokalfinals (Ausspielung als Final-Four) werden gemeinsam an einem Ort am Ende der Saison 
ausgetragen. 

 

Aufstellung der einzelnen Mannschaften im Pokal: 

U18 

 Mädchen, welche während der Saison als WES in einer Jungenmannschaft U18 aufgestellt sind, dür-
fen im Bezirkspokal der Jungen U18 nicht mitwirken. 

 Maßgeblich sind die genehmigten Mannschaftsmeldungen (Aufstellung) der Klassenleiter je Halbrunde 
für die jeweilige Vereinsmannschaft – siehe click-TT. 

 Sowohl die Einzel- als auch die Doppelaufstellungen können frei gewählt werden. 

U15 

 Es gibt nur gleichgeschlechtliche Mannschaften  
Keine Mädchen U15 in Jungen U15, obwohl während der Saison als WES in den Spielklassen 
U12/U18 einsetzbar. 

 Für diese Ausspielungen gilt die genehmigte Aufstellung aus click-tt 
Reihenfolge der U15 Spieler nach U18 Aufstellung (NES Einreihung aus Jugend U12 ist zu beachten)  
ist maßgeblich. 



 Für die TTVWH Mannschaftsmeisterschaften hat der teilnehmende Verein eine separate U15-
Aufstellung nach den Vorgaben der TTVWH Einladung zu den Meisterschaften ein zu reichen. 

Ersatzgestellung im Pokal: 

 Grundsätzlich kann wie in der laufenden Verbandsrunde ein Spieler von unten nach oben als Ersatz-
spieler eingesetzt werden. 

 Ein Spieler kann auch in einer Pokalrunde in mehreren Pokalmannschaften und Pokalklassen  
(Bezirkspokal A oder Bezirkspokal B Jungen U18, bzw. Bezirkspokal Jungen U15) eingesetzt werden, 
wenn oben genannter Punkt beachtet wird. Die Spiele dürfen sich zeitlich nicht überschneiden. 

   

Pokalmannschaftsmeldung und Spielberechtigung  

 Die Pokalmannschaftsmeldung erfolgt für die kommende Saison bis zum Termin der Vereinsmeldung 
des jeweiligen Jahres über click-TT.  

 Die Nummerierung der Pokalmannschaft kann von der Mannschaftsnummerierung aus dem Saison-
spielbetrieb der offiziellen Abbildung in click-TT der Spielklassen abweichen. 

 Die Ausspielung der U18 Pokalklassen erfolgt nur bei einer Mindestmeldezahl von 4 Mannschaften. 
 

Spielbericht und Ergebnismeldung  

 Zur Dokumentation eines Pokalspieles sind nur die TTVWH-Standard-Mannschaftsspielformulare zu 
verwenden. 

 Der Spielbericht ist über click-TT (Ergebnismeldung) unter Eingabe des Austragungsdatums bis zur 
genannten Frist gemäß WO/AB zu erfassen. 

 

Spielsystem  

U18 

 modifizierter Swaythling–Cup 

U15 

 4er Bundessystem 
 

Spieltermine 

Die Heimmannschaft hat der Gastmannschaft mindestens drei Termine zur Spielansetzung innerhalb der 
Pokalrunde zu benennen und die Vereine sind angehalten an einem der Termine eine Einigung zu erzielen.  
Die Termine sind rechtzeitig (spätestens 7 Tage nach Erhalt der Auslosung) der Gastmannschaft mitzuteilen. 
Die Gastmannschaft wiederum hat sich baldmöglichst (spätestens 7 Tage nach Erhalt der Terminvorschläge) 
für einen der vorgeschlagenen Termine zu entscheiden und diesen der Heimmannschaft mitzuteilen. 
Sollte keine Einigung erfolgen ist der Pokalspielleiter unverzüglich von der Heimmannschaft zu informieren. 
Ebenso von der Gastmannschaft, wenn diese nach 7 Tagen noch keine Termine erhalten hat. Nach Ende der 
Ausspielfrist ist eine Ansetzung eines Pokalspiels nur mit Genehmigung des Pokalspielleiters möglich. 
 

Heimrecht  
Gesetzte Mannschaften erhalten in den Vorrunden kein Heimrecht. 
Ein Heimrechttausch ist – das Einverständnis beider Mannschaften vorausgesetzt – jederzeit möglich und 
bedarf keiner Genehmigung durch den Pokalspielleiter. 
Bezirkspokal A Mädchen / Jungen U15 – Bezirkspokal B Jungen U18: 
Grundsätzlich erhält die Mannschaft das Heimrecht, welche zuerst gelost wird. 
Bezirkspokal A Mädchen / Jungen U18: 
Die tiefer spielende Mannschaft erhält immer das Heimrecht. Bei spielklassengleichen Mannschaften erhält 
das Heimrecht die zuerst geloste Mannschaft. 
 

Auslosung und Setzung  
Wird durch den Nominierungsausschuss Jugend und dem Pokalspielleiter durchgeführt und entsprechend 
den Mannschaftsaufstellungen im Vergleich mit den aktuellen QTTR Werten (Ranglistenbezug je nach Start 
der Pokalausspielung) vorgenommen. Dabei sollen Mannschaften des gleichen Vereins so spät wie möglich 
aufeinander treffen. 
 

Endspiele – Final-Four  

 Die Pokalendspiele finden gemeinsam an einem Ort im Bezirk statt. Dieser wird vom Bezirksjugend-
ausschuss festgelegt. 

 Es werden alle Endplatzierungen (1. bis 4.) ausgespielt. 



 Die jeweiligen Pokalsiegerteams erhalten einen Pokal und alle Teams erhalten Siegerurkunden des  
Bezirks Ulm 

 Ausrichtervergütung: Siehe Ordnung für Gebühren, Kostenersatz und Strafen Bezirk Ulm 

 Turnierleitung wird durch den Pokalspielleiter gestellt 

 der Bezirk Ulm stellt: Pokale, Bälle und Spielberichtsbögen. 
 

Weiterqualifikation: 

 Die Siegerteams der Mädchen bzw. Jungen U15 Ausspielung des Bezirkspokals A vertreten den Be-
zirk Ulm bei den TTVWH Mannschaftsmeisterschaften der Jugend U15. 

 Bei U18 gibt es keine Weiterqualifikation. 
 

Startgeld 

 Siehe Ordnung für Gebühren, Kostenersatz und Strafen Bezirk Ulm 

 Es wird über das Mannschaftsmeldeformular des TT-Bezirks Ulm abgerechnet. 

 Nachmeldungen werden später durch den Bezirkskassenwart in Rechnung gestellt  
 

Allgemein 
Die Durchführungsbestimmungen: 

 sind unbedingt allen Mannschaftsführern der Pokalmannschaften zur Kenntnis zu geben. 

 Es gilt die Wettspielordnung des DTTB und die Ausführungsbestimmungen des TTVWH. 
 
Historie: 
 

Version Datum Autoren Änderung 

1.00 01.04.2003 Wolfgang Laur Erstellung DfB – einstimmiger Beschluss BJA 

1.10 01.07.2004 Wolfgang Laur Änderungen – einstimmiger Beschluss BJA 

1.20 01.02.2005 Wolfgang Laur Änderungen – einstimmiger Beschluss BJA – Wegfall Kreispokal U15 

1.30 17.06.2008 Wolfgang Laur Änderung – Versionsdokumentation / Gleichgeschlechtliche Mannschaften 

1.40 24.07.2009 Wolfgang Laur Aufstellung / Verweis auf Ordnung für Gebühren, Kostenersatz und Strafen Bezirk Ulm 

1.41 13.06.2011 Wolfgang Laur Änderung – einbringen Q-TTR Wert Kriterium für Auslosung & Setzung 

1.42 26.03.2012 Wolfgang Laur Änderung – gemischtgeschlechtliche MS – U18 erlaubt / U15 ausgeschlossen 

1.50 25.09.2013 Alexander Schmid Änderungen – einstimmiger Beschluss BA 

1.51 11.11.2013 Wolfgang Laur Redaktionelle Änderungen bezüglich Formulierungen in Anpassung an WO / AB 

1.52 28.05.2015 Alexander Schmid Änderung – keine Mädchen in Jungenmannschaft 

1.53 30.06.2015 Alexander Schmid Rückmeldefrist der Gastmannschaft präzisiert 

1.60 28.05.2017 Alexander Schmid Anpassung an die neue WO, neue Pokalklassenbezeichnung 

 


